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Geleitwort

Die ersten «Hägendörfer Jahrringe» haben eine freundliche Aufnahme
gefunden und bei einer grossen und interessierten Leserschaft ein gutes Echo

ausgelöst. Diese positive Reaktion hat Hans A. Sigrist als unermüdlichen
Anreger, Forscher und Berichterstatter, ermuntert, zusammen mit einem
Redaktionsausschuss einen weiteren Jahrring anzusetzen. Dafür gebührt
Hans A. Sigrist der ganz besondere Dank.
Das Konzept ist gleich geblieben: In der früheren Drei-Generationen-
Familie vermittelten die Grosseltern den Enkeln die Erfahrungen ihrer
Generation und damit einen Einblick in die «Welt von gestern». In der

heutigen Kernfamilie fällt diese natürliche Einführung in die Vergangenheit
und damit in die Geschichte weitgehend weg. Diese Lücke möchten die

«Hägendörfer Jahrringe» ein wenig ausfüllen. Und wie es die Erzähler
früher taten, so geben auch sie keinen systematischen Überblick über alle

Epochen, sondern greifen in bunter Reihenfolge Themen aus ganz verschiedenen

Zeiten heraus. Der weite Bogen spannt sich von den Römern bis hin
zu einem Ausblick ins Jahr 2000, wobei - wiederum den früheren Erzählern

folgend - Beiträge aus der jüngeren Vergangenheit, also aus dem
20. Jahrhundert, natürlicherweise den Schwerpunkt bilden. Sie behandeln
ein Stück Geschichte, die bis zur Gegenwart vordringt, ein Stück
Dorfgeschichte, die bei manchen alte Erinnerungen auffrischt, jüngeren Leuten
und vielen «Neuhägendörfern» aber kaum bekannt ist.

So bleibt nur noch der Wunsch, dass auch die neuen «Hägendörfer
Jahrringe» ebenso gerne aufgenommen werden wie die ersten und dass sie

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine ernste und erheiternde, auf jeden
Fall aber anregende Lektüre bieten.

Bruno Colpi
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